
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresbericht  

2003 



Werte Kameraden! 
 

Wieder ist ein Jahr vorbei. Dieses mal doch ein etwas ruhigeres Jahr, mit nicht so 
vielen Einsätzen wie die vorangegangenen Jahre.    
Im  Herbst wurde mit dem Umbau unseres Aufenthaltsraumes begonnen. Dank 
einiger Kameraden sind die Arbeiten weit fortgeschritten, sodass bis Anfang Mai die 
Fertigstellung sicher erzielt wird. Leider sind es immer wieder die gleichen 
Kameraden die beim Umbau mithelfen. Es sind diese auch jene, die sich auch sonst 
um alles in unserer Feuerwehr kümmern. Dies führt dazu, dass der eine oder andere 
Kamerad etwas frustriert ist, und sich auch ausgenutzt fühlt. Wo bleibt da die 
Kameradschaft? Bitte helft alle bei den diversen Arbeiten mit. Bei einigen 
Kameraden habe ich den Eindruck, dass sie sich denken, dass sowieso alles von 
anderen Feuerwehrleuten erledigt wird.  Ich weiß, jeder von uns ist freiwillig dabei, 
hat einen Beruf und die meisten von uns hat auch noch eine Familie. Trotzdem 
appelliere  ich  aber an euer Gewissen: Denkt bitte an die Kameraden, die derzeit die 
Arbeiten erledigen. 
Ich möchte aber auch das Positive erwähnen. Es wurden alle Aufgaben wie gewohnt, 
beispielhaft erledigt. Allen Kameraden die im abgelaufenen Jahr mitgeholfen haben 
möchte ich aufrichtigst danken.  
Mein besonderer Dank gilt meinem Stellvertreter Lorenz Höfling  und meinem 
Verwalter Walter Mayer. Sie kümmerten sich, dass die Arbeiten im Schulungsraum 
rasch begonnen und auch zügig durchgeführt wurden.  
Ebenso bedanken möchte ich mich bei den Kameraden Edelhofer Josef und Krammer 
Leopold, die bei den Umschlussarbeiten unseres Kanals tatkräftigst mithalfen. 
Ein großes Anliegen ist mir unsere Feuerwehrjugend. Derzeit sind es  16 Buben und 
Mädchen, die sich als zukünftige  Feuerwehrmänner ausbilden lassen. Für die 
Ausbildner  ist diese große Anzahl sicher nicht immer eine leichte Aufgabe. 
Deswegen bitte ich alle jungen Kameraden, sich diszipliniert  in der Gruppe zu 
verhalten. Die Jugendausbildner wollen euch für die zukünftigen Aufgaben in der 
FF-Schrick vorbereiten. Dies ist aber nur möglich, wenn sich alle ordentlich 
verhalten.  Disziplin  ist ebenfalls ein Akt der Kameradschaft. 
Da einig Kameraden neu in die Feuerwehr eingetreten sind u. nächstes Jahr gleich 5 

Kameraden von der Feuerwehrjugend in den Aktivdienst überstellt werden, 
müssen wir die Ausbildung forcieren. Aus diesem Grund werden jeden Montag ab 
19:00 Uhr  Übungen u. Schulungen abgehalten. Dieses Angebot kann natürlich von 
jedem Kameraden genutzt werden. 
 

Zum Schluss möchte ich mich bei  euren Familien für ihr entgegengebrachtes 
Verständnis auf das Herzlichste bedanken und wünsche euch allen ein erfolgreiches 
und vor allem ein gesundes Jahr 2004. 
 

     Gut Wehr! 
 

    Richard Krammer HBI  
 
 
 



Wir gedenken unseres 

verstorbenen Kameraden. 
 
 
 

Im abgelaufenen Jahr haben wir 
 

         ELM Adolf SCHOLZ 
 
        zu Grabe getragen     

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unser Mitgefühl gilt auch den Angehörigen jener Unfallopfer, die im heurigem Jahr 
an den Folgen eines schweren Verkehrsunfalls in unserem Gemeindegebiet 
verstorben sind. 



 

Organisation 
 
 
Mannschaftsstand mit 31.12.2003 
 
  Aktive: 51 
  Reserve: 16 
  Jugend: 16 
  Gesamt: 83 

 
 
Neuaufnahme in den Aktivstand: 
 
  Beylen Manfred 
  Neusiedler Ludwig 
 
 
Neuaufnahme in die Feuerwehrjugend: 
 
  Krammer Philip   Krammer Johannes 
  Langer Florian   Schrom Rene 
  Maier Stephan   Gruber Christoph 
  Nowohradsky Bianca 
 
 
Abgänge aus der Feuerwehr: 
 
  Bader Wolfgang   Hollaus Daniel 
  Pfalzer Siegfried   Uchatzi Konstanze 
 
 
 

Geleistete Einsätze 2003 
 
Technische Einsätze: 61 819 Mann 1458 Stunden 
Brandeinsätze: 3 47 Mann 102 Stunden 
Brandsicherheitswachen: 3 14 Mann 110 Stunden 
Gesamt: 67 880 Mann 1670 Stunden  

 



Beförderungen und Ehrungen 
 
 
Beförderungen Aktive 
 

HBM Frank Josef   OFM Pfeiler Horst  
HLM Edelhofer Josef 

 
 
Beförderungen Jugend 
 

1. Erprobung 
 
JFM Koppensteiner Fabian JFM Gruber Christoph 
JFM Langer Florian  JFM Krenn Andreas 
JFM Wiesinger Christoph 

 
3. Erprobung 
 

JFM Mühlbacher Peter  JFM Schrom Jürgen 
JFM Bittner Markus  JFM Hollaus Raphael 

 
 
25 Jahre im Feuerwehrdienst 
 
  BI Höfling Lorenz   HLM Schulz Josef 
 
 
Das "Silberne Ehrenzeichen" vom Landesfeuerwehrverband für 
Verdienste als langjähriger Bewerter bei Leistungsbewerben im Sprengdienst 
 
  HBM Krammer Leopold 
 
 
Ernennung zum Ehrenmitglied 
 
  Frau Schüller Erika (Fahrzeugpatin KRF-S) 



Ausbildungsbericht 2003 
 
In Grundausbildung bei der Feuerwehr: 
 
  PFM Beylen Manfred 
  PFM Siegel Franz 
  PFM Uchatzi Manuel 
  PFM Schmidt Peter 
  PFM Mühlbacher Peter 
 
Absolvierte Lehrgänge in der Feuerwehrschule 
 
FJ-Bewerterlehrgang 
  
  OLM Fritz Manfred 
 
Feuerwehrkommandantenlehrgang 
 
  OLM Fritz Manfred 
 
Feuerwehr-Sanitäterlehrgang 
 
  OLM Fritz Manfred 
 
Lehrgang Feuerpolizeiliche Beschau 
 
  OLM Fritz Manfred 
 
Modul Heißer Innenangriff 
 
  FM Frank Andreas 
 
Technisches Modul 1 + 2 
 
  FM Frank Andreas 
  OFM Kreitmeier Rupert jun. 
 
Technisches Modul 3 + 4 + 5 
 
  OLM Fritz Manfred 
 
Atemschutzgeräteträgerlehrgang 
 
  FM Krenn Thomas 
  FM Höller Gernot 



Absolvierte Fortbildungslehrgänge 
 
Unterabschnittsfeuerwehrkommandantenlehrgang 
 
  HBI Krammer Richard 
 
Kommandantenfortbildungslehrgang 
 
  HBI Krammer Richard 
  BI Höfling Lorenz 
 
Verwalterfortbildungslehrgang 
 
  V Mayer Walter 
  VM Bittner Manfred 
 
Sprengdienstfortbildung 
 
  BI Höfling Lorenz 
  HBM Edelhofer Josef 
  V Mayer Walter 
  OLM Edelhofer Reinhold 
 
Funkfortbildungslehrgang 
 
  EVM Dienbauer Josef 
 
Fahrzeug und Gerätedienst Fortbildungslehrgang 
 
  LM Langer Lambert 
 
Sanitätsfortbildungslehrgang 
 
  VM Bittner Manfred 
 
Schadstofffortbildungslehrgang 
 
  HLM Edelhofer Reinhold 
 
Erste Hilfe Kurs 16 Stunden 
 
  FM Zieger Daniel 



Ausbildner bei der Grundausbildung im Unterabschnitt Gaweinstal 
 
  LM Seiter Roman, Ing.  BI Höfling Lorenz 
  OLM Fritz Manfred  BM Schrom Werner 
  LM Mühlbacher Johann, Ing. HBI Krammer Richard 
 

sowie Kameraden aus dem Unterabschnitt Gaweinstal 
 
Ausbildner bei den Atemschutzgeräteträgerlehrgängen im Bezirk 

Mistelbach 
 
  BM Schrom Werner 
 
Bewerter bei den Sprengdienstleistungsabzeichen 
 
  HBM Krammer Leopold 
 
Bewerter bei Feuerwehrjugendleistungsbewerben 
 
  OLM Fritz Manfred 
 
Abnahmeberechtigter bei Feuerwehrjugend-Wissenstest 
 
  BI Höfling Lorenz  
 
 

Schulungsraum 
 
Der Schulungsraum wurde auch im abgelaufenen Jahr viel genutzt. Es wurden an die 
80 Veranstaltungen, darunter 
 
  Mitgliederversammlung 
  Schulungen der Aktiven und Feuerwehrjugend 
  Vorbereitung Funkleistungsbewerb des Bezirkes Mistelbach 
  Chorproben der Jugendsinggruppe 
  Krabbelrunde (junge Mütter mit Kleinkindern 0-3 Jahre) 
  Dorferneuerungsverein – Freies Singen 
   
abgehalten. 



Leistungsbewerbe 
 
Aktive 
 

Unterabschnittswettkämpfe in Martinsdorf 
 

  LM Mayer Markus  FM Rabenreither Johannes 
  FM Krenn Thomas  FM Schneider Manfred 
  FM Zieger Daniel   FM Höller Gernot 
  FM Frank Andreas  LM Seiter Roman, Ing. 
  FM Rathbauer Martin 
 

Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze 
 

  FM Zieger Daniel   FM Siegel Franz 
  FM Uchatzi Manuel 
 

Sprengdienstleistungsabzeichen 
 

  LM Seiter Roman, Ing. 
 
Feuerwehrjugend 
 

 Wissenstestspiel Bronze 
   

  JFM Uchatzi Konstanze   JFM Krammer Philip 
  JFM Krenn Andreas 
 

 Wissenstest Bronze   Wissenstest Silber 
   

  JFM Hollaus Dominik   JFM Mühlbacher Peter 
  JFM Koppensteiner Fabian  JFM Schmid Thomas 
  JFM Wiesinger Christoph  JFM Bittner Markus 
  JFM Maier Mathias   JFM Hollaus Raphael 
 

 Feuerwehrjugendbewerbsabzeichen in Bronze 
 

  JFM Maier Stephan 
 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze 
 

  JFM Schrom Jürgen   JFM Langer Florian 
  JFM Bittner Markus   JFM Wiesinger Christoph 
  JFM Krenn Andreas   JFM Maier Mathias 
 

 Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Silber 
 

  JFM Mühlbacher Peter   JFM Koppensteiner Fabian 



Jahresbericht Atemschutz 
 
Geräteträger per 01.01.2003  26 Mann 
 2 Mann Atemschutzgeräteträgerlehrgang (Krenn Thomas, Höller Gernot) 
 1 Neuzugang – Neusiedler Ludwig (Überstellung FF Hausbrunn) 
Geräteträger per 31.12.2003  29 Mann 
 
Aktivitäten 
 

17.02. Winterschulung – Gefahren beim Einsatz mit Atemschutz 
01.04. Warteschulung des Abschnittes Mistelbach in Gaweinstal 
12.04. Atemschutzgeräteträgerlehrgang in Herrnbaumgarten 

Teilnahme von Krenn Thomas und Höller Gernot 
02.05. Gesamtübung – Löschübung mit Atemschutz 

Übungsobjekt: alte Milchkammer 
2 Atemschutztrupps aus Schrick 
1 Atemschutztrupp aus Pellendorf 

05.09. Atemschutzübung bei Hörmann Josef (Neubau) 
Übungsannahme: Kellerbrand 
16 Atemschutzgeräteträger 

20.09. Unterabschnittsübung in Gaweinstal 
Übungsannahme: Brand in der Küche der Hauptschule 
2 Atemschutztrupps 

11.10. Atemschutzgeräteüberprüfung 
15.11. Brandsimulator in Poysdorf – "Eine lehrreiche Erfahrung) 

Teilnehmer: Schüller Josef jun., Schrom Werner, Krenn Thomas 
Neusiedler Ludwig, Schneider Manfred, Schöner 
Martin 

28.11. Gesamtübung – Löschübung mit Atemschutz 
Übungsannahme: Brand im Dachboden der Kirche 
2 Atemschutztrupps 

23.12. Wohnungsbrand in Gaweinstal 
2 Atemschutztrupps 

 
 

Für Instandhaltungsarbeiten an den Fahrzeugen wurden von den 

Kameraden 
 

EOBI Bader Josef   HFM Frank Ferdinand 
OLM Edelhofer Reinhold LM Langer Lambert 
HFM Reuter Christian  HBM Krammer Leopold 

 
im abgelaufenen Jahr 74 Stunden aufgewendet. 
 

Ehrenamt ist unbezahlt und unbezahlbar, aber weder umsonst noch kostenlos ! 


